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DAS KUNSTSPEKTAKEL FÜR DIE JÜNGSTEN: KINDERKUNSTNACHT MIT WORKSHOPS, 

GROSSER SHOW, SCHAUSPIEL UND KINDERDISCO ZU DEN AKTUELLEN SCHIRN-

AUSSTELLUNGEN  
 

KINDERKUNSTNACHT IN DER SCHIRN  
 

18. NOVEMBER 2017, 16–21 UHR 

SCHIRN KUNSTHALLE FRANKFURT 

KEIN ONLINE-VVK MEHR, TICKETS SIND NUR NOCH AM VERANSTALTUNGSTAG AN DER 

KASSE DER SCHIRN ERHÄLTLICH  

EINTRITT 5 € PRO PERSON, KINDER UNTER 3 JAHREN UND KINDERKUNSTKLUB-

MITGLIEDER: EINTRITT FREI 
 
Am Samstag, dem 18. November 2017, von 16 bis 21 Uhr gehört die Schirn Kunsthalle 
Frankfurt wieder den Kindern. Dann sind 4 bis 10-Jährige zusammen mit ihren Eltern und 
Großeltern zur 16. Kinderkunstnacht in die aktuellen Ausstellungen eingeladen.  
In „Diorama. Erfindung einer Illusion“ können sich die jungen Besucher in einer rätselhaften 
Welt zwischen Wirklichkeit und Illusion bewegen: Sie erleben einen Vulkanausbruch, entdecken 
wilde Tiere und erfahren wie vor 100 Jahren mit Glasschaukästen Weltwissen im Museum 
lebendig gemacht wurde. Ein besonderer Höhepunkt wird die Diorama Show sein, die Themen 
der Ausstellung auf die Bühne bringt und eine kurzweilige Unterhaltung für die ganze Familie 
bietet. In einem abwechslungsreichen Workshop-Programm können die Kinder ihre 
Beobachtungen selbst umsetzen: Tiere aus Ton formen, Dioramen in einer Box entwerfen oder 
Masken gestalten und Lichtbilder prägen.  
In der Ausstellung „Glanz und Elend in der Weimarer Republik“ begeben sich die jungen Besucher 
auf eine spannende Zeitreise durch die Kunst im Deutschland der Jahre 1918 bis 1933. Aspekte 
der Ausstellung werden durch das Junge Schauspiel Frankfurt ideenreich inszeniert und im Spiel 
mit dem Publikum präsentiert. In thematisch angegliederten Workshops können sich die Kinder 
gestalterisch mit ihren Eindrücken auseinandersetzen und etwa in der Druckstraße Stadtansichten, 
Straßenszenen und Motive aus Sport und Freizeit im eigenen Bild umsetzen.  
 
Auch die MINISCHIRN, der permanente Spiel- und Lernparcours der Schirn, ist während der 
Kinderkunstnacht geöffnet: In kleineren Gruppen  können Kinder ab 3 Jahren mit ihren Eltern die 
MINISCHIRN erkunden und ästhetischen Phänomenen auf den Grund gehen. Der Aufenthalt ist 
während der Kinderkunstnacht zeitlich begrenzt. 
 
Ab 17 Uhr lädt im SCHIRN CAFÉ die Kinderdisco mit DJ Gregor Praml zum Tanzen und Feiern 
ein. Das Team von BADIAS Catering sorgt während der gesamten Kinderkunstnacht für leckere 
Snacks und Getränke.  
 
 
DIE AUSSTELLUNGEN 
Mit Diorama. Erfindung einer Illusion widmet sich die Schirn bis zum 21. Januar 2018 einer 
Kulturgeschichte des Sehens. Im Zentrum steht das Diorama, das Ereignisse, Geschichten und 
Lebensräume mit unterschiedlichen gestalterischen Mitteln scheinbar wirklichkeitsgetreu arrangiert 
und rekonstruiert. Im 19. Jahrhundert von dem französischen Maler und Wegbereiter der 
Fotografie, Louis Daguerre, als eine mit Lichteffekten belebte Schaubühne konzipiert, wurde es als 
Schaukasten aus Glas für Naturkundemuseen die Präsentationsform schlechthin. Die Ausstellung 
präsentiert die Anfänge des Dioramas in der religiösen Kunst sowie der Bühnen- und 
Schaustellerkunst des 19. Jahrhunderts und das Diorama als bevorzugte museale 
Präsentationsform naturkundlichen und anthropologischen Wissens. Bis heute ist das Diorama 



 
 

 

SCHIRN KUNSTHALLE FRANKFURT, PRESSEINFORMATION „KINDERKUNSTNACHT IN DER SCHIRN“, 14. NOVEMBER 
2017, SEITE 2 VON 2 

eine wesentliche Inspirationsquelle: Zahlreiche Künstlerinnen und Künstler des 20. und 21. 
Jahrhunderts setzen sich mit dem inszenierten Sehen auseinander, die Schirn zeigt raumgreifende  
Installationen, zeitgenössische Dioramen, Plastiken, Fotografien und Filme von Richard Baquié, 
Marvin Gaye Chetwynd, Mark Dion, Isa Genzken, Robert Gober, Mathieu Mercier, Kent Monkman, 
Hiroshi Sugimoto, Jeff Wall und anderen.  
 
Mit der großen Themenausstellung Glanz und Elend in der Weimarer Republik. Von Otto Dix 
bis Jeanne Mammen wirft die Schirn bis zum 25. Februar 2018 einen Blick auf die Kunst im 
Deutschland der Jahre 1918 bis 1933. Direkte, ironische, wütende, anklagende und oftmals auch 
prophetische Werke verdeutlichen den Kampf um die Demokratie. Die Probleme der Zeit bewegten 
zahlreiche Künstlerinnen und Künstler zu einer Spiegelung der Wirklichkeit und des Alltags, auf der 
Suche nach einem neuen Realismus oder „Naturalismus“. Mit individueller Handschrift hielten sie 
die Geschichten ihrer Zeitgenossen einprägsam fest. Die Verarbeitung des Ersten Weltkriegs, die 
Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, die Großstadt mit ihrer Vergnügungsindustrie, die 
politischen Unruhen und wirtschaftlichen Abgründe werden ebenso verhandelt wie das Rollenbild 
der Neuen Frau, die sozialen Veränderungen durch die Industrialisierung oder die wachsende 
Begeisterung für den Sport. In der Zusammenschau entsteht ein eindrückliches Panorama einer 
Zeit, die auch 100 Jahre nach ihrem Beginn an Aktualität und Diskussionspotenzial nicht verloren 
hat. 
 
ORT SCHIRN KUNSTHALLE FRANKFURT Römerberg 60311 Frankfurt DATUM 18. November 
2017, 16-21 Uhr TICKETS sind am Veranstaltungstag an der Kasse der SCHIRN erhältlich 
(begrenztes Kartenkontingent) EINTRITT 5 € pro Person, Kinder unter 3 Jahren und 
KinderKunstKlub-Mitglieder frei MEDIENPARTNER KINDERKUNSTNACHT Journal Frankfurt 
INFORMATION www.schirn.de TELEFON 069-29 98 82-112  
 

SOCIAL MEDIA zu den Ausstellungen kommuniziert die Schirn im Social Web mit den 

HASHTAGS #Diorama #GlanzUndElend #Schirn FACEBOOK, TWITTER, YOUTUBE, 

INSTAGRAM, PINTEREST, SNAPCHAT schirnsnaps SCHIRN-MAGAZIN www.schirn-

magazin.de WHATSAPP ausgewählte Artikel, Filme und Podcasts direkt als Nachricht empfangen, 

abonnieren unter www.schirn-magazin.de/whatsapp 
 

PRESSE Pamela Rohde (Leitung Presse/PR), Johanna Pulz (Pressereferentin), Elisabeth 

Pallentin (Volontärin) SCHIRN KUNSTHALLE FRANKFURT Römerberg 60311 Frankfurt 

TELEFON +49 69 29 98 82-148 FAX +49 69 29 98 82-240 E-MAIL presse@schirn.de 
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